
...Wie Phönix aus der Asche
Die Feldschützengesellschaft Sursee (FSG Sursee)
musste bald 40 Jahre lang ohne eigene Schiess-
anlage auskommen. Einzig die Untersektion der
Pistolenschützen konnte dauernd auf ein eigenes
Schützenhaus an der Zeughausstrasse in Sursee
zählen. Trotzdem hat sie es geschafft, den Verein
amLeben zu erhalten.

Zu verdanken ist dies vor allem dem standfesten
Vorstand, der verbundenen Kameradschaft, sowie
den treuen Aktivschützen und Aktivschützinnen.
Schliesslich wurde der unermüdliche Durchhaltewille
belohnt! Zusammen mit der Schützengesellschaft
Oberkirch (SG Oberkirch) konnte 2012 die einfache
Gesellschaft SAWE (Schiessanlage Weierweid)
gegründet werden. Jetzt konnte sich die FSG
Sursee wieder erheben, wie Phoenix aus der Asche.
Mittlerweile hat sich die FSG Sursee schon gut im
neuen Schiessstand eingelebt und ist glücklich, wieder
ein Zuhause zu haben! Zu erwähnen ist, dass in all den
«heimatlosen» Jahren trotz schlechter Ausgangslage
und schwierigen Umständen die obligatorischen
Schiessübungen des Bundes und das eidgenössische
Feldschiessen immer durchgeführt werden konnten.
Ebenso wurden immer Jungschützenkurse abge-
halten, bei denen die Jugendlichen für diesen
Breitensport ausgebildet werden konnten. Ohne
Training geht es natürlich auch im Schiesssport nicht.
Bei den Aktivschützen, sowie natürlich auch bei den
Jungschützen sind Konzentration, Ausdauer und ein
klarer Kopf wichtige Eigenschaften. Man lernt beim
Schiesssport Planung, Organisation, Zielstrebigkeit,
Urteilsfähigkeit und Entschlossenheit zu stärken.
Ein gutes Resultat wird mit einer Auszeichnung
belohnt und kann nicht einfach erzwungen
werden. Der Erfolg ist somit klar abhängig von
Bereitschaft, mentaler Verfassung und Training. Am
12./19. und 20. März 2016 führte die FSG Sursee das
69. Amtsschiessen auf der Schiessanlage SAWE mit
knapp 300 Teilnehmer/-innen erfolgreich durch. Dieser
Sektionswettkampf innerhalb des Amtes Sursee ist

der erste, wieder eigene durchgeführte Schiessanlass
der FSG Sursee seit 52 Jahren! Erfreulich ist umso
mehr, dass in den vordersten Rängen unser eigener
Nachwuchs glänzte! Die letzte Durchführung des
eigenen Schützenfestes war 1976. Jetzt ist aber für
das Jahr 2018 wieder ein Schützenfest in Planung,
dies zusammen mit der SG-Oberkirch. Zu diesem
Anlass werden Schützen aus Vereinen der ganzen
Zentralschweiz und darüber hinaus erwartet. Die FSG-
Sursee besteht zurzeit aus einem gesunden Vorstand,
11 Aktivschützen, 16 Sebastians-Mitgliedern und
in diesem Jahr 14 Jungschützen (12 Knaben und 2
Mädchen), sowie Frei-Mitgliedern. Die FSG Sursee
befindet sich mit ihrem Vereinsresultat aktuell im
Mittelfeld der 3. Kategorie (von vier).

Bei Interesse am Schiesssport findet man viele
Informationen und Kontaktadressen auf www.fsg-
sursee.ch. Für Interessierte besteht jederzeit die
Möglichkeit eines Probetrainings (Leihwaffen stehen
kostenlos zurVerfügung). Dazu besteht dieMöglichkeit
kostenlos am grössten Schiessanlass der Welt – dem
Eidg. Feldschiessen, inkl. kostenloser Betreuung
teilzunehmen (Infos auch auf unserer Homepage).

www.fsg-sursee.ch / daniel.bossert@fsg-sursee.ch
Der Präsident Daniel Bossert
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Vereinsgeschichte
1435 Erstmalige Erwähnung
1819 Gründung der Feldschützengesellschaft Sursee in heutiger Form
1874 Der Stadtrat von Sursee verlegt die Schiessanlage vom

Untertor, ausserhalb der Stadtmauer, in die Nähe des
Hasenwartwaldes

1909 Erneute Verlegung der Schiessanlage auf die Seezunge
1914 Neubau einer modernen Schiessanlage im Venedig
1919 Jubiläumsschiessen zur Erinnerung an das erste Eidg.

Ehr- & Freischiessen der 8 alten Orte
1923 Durchführung von verschiedenen Schiessanlässen, unter
bis 1973 anderemmit dem 700-Jahr-Schiessen der Stadt Sursee

(1662 Schützen, 62 Mannschaften und 147 Gruppen)
1976 Abbruch der Schiessanlage im Venedig,

infolge Bau der Autobahn A2
1977 Ständige Ausweichung auf diverse Schiessanlagen
bis 2011 um die Region Sursee
Ab Neueinzug im SchiessstandWeierweid (SAWE) in Oberkirch
2012 zusammenmit der SG Oberkirch

VVereiinsgeschhiichhtte

• Im Februar wird der Jungschützenkurs ausgeschrieben.
• Anfang März werden die Theorieabende für die Jungschützen durchgeführt.
• Eröffnet wird das Schützenjahr Anfang März mit einem SAWE-internen Cup-

Schiessen, hier wird der Frühlingsmeister Sursee/Oberkirch erkoren.
• Als einer der ersten öffentlichen und wichtistgen Sektionswettkämpfen findet

ca. Mitte März das Amtsschiessen Sursee statt.
• Von April bis Ende Juni wird regelmässig einmal proWoche trainiert.

Parallel dazu findet die Ausbildung der Jungschützen statt. In der gleichen
Zeitspanne werden verschiedene Schützenfeste, meist innerhalb des Kanton
Luzern, von den Aktivschützen besucht.

• Ende Mai findet das eidgenössische Feldschiessen statt, an dem Jedermann
und Jedefrau, ob jung oder alt, kostenlos teilnehmen kann. Dies ist weltweit
der grösste Schiessanlass und in seiner Einzigartigkeit unübertroffen!

• Zweimal jährlich (April und August) finden die obligatorischen
Bundesübungen statt.

• Nach den Sommerferien werden nochmals Schützenfeste besucht.
• Vor den Herbstferien findet das traditionelle Herbstschiessen statt, zu

dem wiederum alle Interessierten herzlich willkommen sind. Hier ist die
Teilnahme nicht mehr gratis, dafür winken für jeden Schützen tolle Preise!

• Im November findet das historische Rütlischiessen auf dem Rütli statt. Die
Anzahl Teilnehmer ist jedoch stark beschränkt, wodurch eine Teilnahme
nicht immer möglich ist.

• Ende November beendet dasWinterschiessen Sursee und Umgebung die
Schiesssaison.

• Abschluss des Schützenjahres mit einer Abschlussfeier (Absenden)

Ablauf eines typischen Schützenjahres:

Feldschützengesellschaft
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Jungschützen / in 2016: Total haben 17 Sektionen
teilgenommen. Im Jungschützen-Stich ist Gassmann Lukas
auf Rang 3. v. links G. Thomas & K. Larissa haben das Kranz
Resultat auch erreicht.
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